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Unglaublich, was wir in Eigenarbeit schon geleistet haben! 
Der geschätzte Wert unserer Eigenleistung beläuft sich inzwischen auf über 65.000 Euro! Das ist 

unglaublich, haben wir doch innerhalb kürzester Zeit das komplette Schulgebäude einmal gestrichen, 

viele Räume lasiert, sauber gemacht, eingeräumt, umgeräumt, repariert, die Turnhallendecke 

abgebrochen, Türen eingebaut, kilometerweise Fensterbänke und Sockelleisten montiert, den neuen 

Hortraum ausgebaut.... Unser Bau- und Spendenengagement hat bereits verschiedentlich für Aufsehen 

gesorgt und auch weitere Spenden nach sich gezogen! Das macht uns so schnell keiner nach!  

 

 
 
Über 4.000 Stunden Eigenarbeit wollen auch organisiert sein! Auf der Baufête am 12. Februar gab 

es dann die Gelegenheit unseren beiden „Organisatoren“ Tim Rössle und Bernd Weißenow im Namen 

aller Eltern und Mitarbeiter ein herzliches Dankeschön zu sagen. 

 



 

Einweihungsfeier am 20. Mai 2011 

Am 20. Mai 2011 wollen wir ab 12:00 Uhr mit einem bunten Programm ganz offiziell den Abschluss der 

energetischen Sanierung unseres Schulgebäudes auch mit einer kleinen Überraschung für alle Spender, 

Helfer, Unterstützer etc. feiern. Verdient haben wir es allemal.... 

 

 
Zum Stand der Baumaßnahmen 
 

 
 
Dank allen Schülern und Lehrern … 

Ein Dankeschön an unsere Schülerinnen und Lehrerinnen und Erzieherinnen und 
Mitarbeiterinnen, welche mit Gelassenheit und Geduld den noch bestehenden baulichen 

Einschränkungen trotzen und das Beste daraus machen! 
 

Eurythmiesaal steht bald wieder zur Verfügung! 
Die Unterkonstruktion der Decke im Eurythmiesaal ist bereits fertig, diese Woche sollen die neuen 

Deckenplatten montiert werden, anschließend die Lampen. Dann ist der Eurythmiesaal wieder nutzbar, 

voraussichtlich ab Montag, den 21.03.2011. In absehbarer Zeit müssen noch der Fußboden abgeschliffen 

und der Bühnenteppichboden erneuert - und von uns die Maler- und Lasierarbeiten ausgeführt werden. 

Der jetzt fast doppelt so hohe Lagerraum hinter dem Eurythmiesaal wartet ebenfalls nur noch auf den 

Anstrich und das anschließende Einräumen. 

 

Turnhalle: Neue Decke wird eingebaut, neuer Fußboden folgt! 
Zeitgleich mit der Decke im Eurythmiesaal wird die neue Decke in der Turnhalle geschlossen. Vorher 

wurden in Eigenarbeit an mehreren Wochenenden die gesamte Deckenheizung und die darunter 

liegenden Metallprofile entfernt. Der Fußboden der Turnhalle ist bereits abgebrochen. Sobald die 

notwendigen Feuchtigkeitswerte erreicht sind, wird mit dem Einbau des neuen Fußbodens begonnen. 



 

 

Der Endspurt auf der langen Zielgeraden! 
Es ist verständlich, dass diese enorme Kraftanstrengung – wir haben seit Wochen fast an jedem 

Wochenende Baueinsatz - nicht unbegrenzt aufrecht erhalten werden kann. Doch die energetische 

Sanierung des Altbaus wird sich noch bis zu den Osterferien hinziehen und auch das letzte große 

Bauprojekt - der Mehrzwecksaal – erfordert unseren tatkräftigen Einsatz! 

Die Container müssen beräumt, die Turnhalle und der Eurythmiesaal mit allen Nebenräumen erst 

gestrichen und dann wieder eingeräumt werden. Die Außenanlagen müssen an die neuen 

Raumbedingungen angepasst werden...... 

 

Fahrplan bis zu den Osterferien 

Um noch einmal schlagkräftig die Arbeiten mit möglichst vielen in Angriff zu nehmen, hat sich der 

Baukreis darauf verständigt, die Einsätze zu bündeln. Es wird drei Termine bis Ostern geben und einen 

danach (siehe Anlage) mit jeweils zugeordneten anstehenden Aufgaben. Bei den vielfältigen anstehenden 

Tätigkeiten ist für jeden etwas dabei!  

Jeder sollte sich an mindestens einem Termin einbringen, wer möchte kann natürlich an mehreren 

Terminen mitmachen, genug zu tun gibt es immer. Um die Arbeiten besser koordinieren und planen zu 

können, werden Listen über die Baukreisvertreter verteilt, auf denen jeder die Möglichkeit hat sich für 

Termine und ggf. eine bestimmte Arbeit einzutragen.  

Auch zwischen den Terminen gibt es immer wieder notwendige Arbeiten. Wenn also jemand an keinem 

der Termin kann oder lieber unter der Woche etwas tun möchte, sollte er sich bitte mit Bernd Weißenow 

oder Tim Rössle in Verbindung setzen. 

 

 


